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Größte Abonnentenzahl Dienstag 23 Juni 1908

Dur o Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 3,103 mit den Hum Hiättern

via u h terne Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a
Haupt Gapedikion 20 Jahrgang27 Ulrichſtraße 16 Gingang Da ſtrErſcheint täglich außer Sonntags le e 3 Uhr

für Halle und den Saalkreis

Döchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 50 000

B r h eVLokales Umgebung Han Gericht
Gengzſch Jnſeratenteil

ſamt aGr ſtraße 10 i Da
gür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berdindllchteit

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a K
Fernlprecher 312 u 423

HSalleſches Fageblatt Halleſche Neuelte Nachrichten Halleſcher Zokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Yrovinz Sachſen

Einladung zum Bezug des General Anzeiger
Fagn des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anxeiger ein

Der General Auzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner FHeitungen

Der GeueralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat wie unſere Leſer ſchon bemerkt haben werden den Kreis ſeiner Mitarbeiter und
Korreſpondenten bedeutend vergrößert Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über
alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſellſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen CLebens immer in einer anregenden und
unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Cokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der GeneralAnzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anuzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei koktenloſe Auskunft in allen
Rechtofragen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Bö5rſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der GeneralAnzeiger bringt aktuelle Alluſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der General Anzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romane zur Veröffentlichung

D ie Ah nfrau von Roſa Aramethy Racher

D ie wilde Urſula von H Conrihs Mahler

Brüder von M Enckhauſen

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentemahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ing Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfenmnige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen
des General Ameiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der ReichsAnzeiger veröffentlicht das Polizeikoſtengeſez vom

3 Juni 1908

Graf Zeppelin unternahm am Sonnabend mit ſeinem neuen Luftſchiff

einen längeren Aufſtieg Die große Dauerfahrt iſt verſchoben worden

Unter dem dringenden Verdacht 26 Brandſtiftungen begangen zu
haben iſt ein Wächter der Wirtſchaftsgenoſſenſchaft Berliner Grundbefizzer

verhaftet worden

Die reußiſche Regierung genehmigte den Bau eines Krematoriumd
in Gera

Jn dem Dorfe Naszvad Komitat Komorn Ungarn brannten
450 Häuſer ab darunter die Kirche die Schule das Pfarrhaus und das
Gemeindehaus

Menelik hat den Lidi Eyaſſa den Sohn ſeiner Tochter und des
Ras Mikhael zu ſeinem Nachfolger ernannt

Präſident Rooſevelt erklärte den Beitritt der Vereinigten Staaten
zur Pariſer Konvention über die Unterdrückung des Mädchenhandels vom
Mai 1904

Die Kundgebung der Reichsregierung
Eine ſo umfangreiche Erklärung wie die von uns bereits wiedergegebene

Auslaſſung der Nordd Allg Ztg hat ſeit langem nicht in dem halb
amtlichen Blatte geſtanden und man erhält den Eindruck daß die Regierung

endlich einmal ihrem Herzen Luft machen wollte und dazu dieſe Flucht
in die Oeffentlichkeit für den geeignetſten Weg hielt Jm allgemeinen
läßt ſich ja dem was da in beweglichen Worten von offiziöſer Seite geſagt
wird kaum widerſprechen Die Hetzereien gegen Deutſchland die Ver
dächtigung ſeiner Politik die Unterſtellung aller möglichen ſchändlichen Abſichten

alles das ſind wir gewohnt ſeitdem das Deutſche Reich beſteht und die
ſeiner Macht entſprechende Stellung ſich zu wahren beſtrebt Ohne die
Schwierigkeiten hätte die Reihe von Fällen in denen Deutſchland grundlos be
ſchuldigt ward das Karnickel zu ſein welches Unfrieden ſät welches entweder

aus purer Luſt an Zwiſt oder aus eigennütziger Urſache die Staaten und
Völker aufeinander hetzt von dem offiziöſen Blatte noch erheblich verlängert

werden können Paris London Petersburg Waſhington haben ſich von
jeher in Verſuchen hervorgetan Deutſchland und ſeine Regierung bloß
zuſtellen und wenn dieſe Verdächtigungen und Verleumdungen
auch unſchwer in allen Fällen ad absurdum geführt werden konnten ſo
wurden die ausländiſchen Preßagenten wie die N A die Urheber
nennt doch nicht eingeſchüchtert und ſetzten ihr verwerfliches Werk fort
Ein beſonderes kraſſes Beiſpiel für die Ränkeſchmiederei gegen Deutſchland
war die in den 80er Jahren in Kopenhagen eingefädelte Jntrigue deren
Gefahr für den europäiſchen Frieden außer Zweifel ſtand und die Fürſi
Bismarck in ſeiner berühmten Unterredung mit Alexander III dieſem am

18 November 1887 aufpdeckte

Wenn auch die von der N A aufgeſtellte Liſte nicht vollſtändig
iſt ſo illuſtriert ſie doch treffend wie wir nach den Ausſtreuungen

ren e eKüſſen iſt keine Sünd
Mit einem ſchönen Kind

Er klopft dem Kameraden gutmütig den Rücken
Schreib Du man nur ans Madel ich werd s nachher

auch tun

Und Leben iſt Kampf
Roman von Klara Aulepp Stübs

15 Fortſetzung Na horu zerboten
Vom Turm des Direktorhaufes an der Kieler Föhrde

wehte die Flagge Frau Doktor Falk hatte es dem jungen
Paare heimiſch eingerichtet und wie es dieſelben ſo ſehr ge
wünſcht ſich für ihren eigenen Gebrauch im Oberſtock zwei
Zimmer reſerviert

So kurze Zeit ſie auch erſt hier war ſie liebte den ſchönen
Anblick des Hafens ſchon Selbſt jetzt im Winter war derſelbe
ungemein reizvoll Wie mit Zucker beſtreut die hellgrauen
Panzerkoloſſe der deutſchen Marine unbeweglich gleichſam als
ruhten ſie aus nach langer Fahrt ſo recht behaglich und breit
ſich ſtreckend nur zeitweiſe einen Atemzug weißen Dampfes
von ſich ſtoßend als wollten ſie zeigen daß ihr Odem noch
nicht verlöſcht war daß in ihrem Jnuern noch Leben wohnte
und zwar ein vielgeſtaltiges ſchaffensfreudiges friſches See
mannsleben das mit der äußeren Ruhe des ſchwimmenden
Hauſes nichts gemein hatte

Doch heute war Sonntag Blitzblank ſo ſauber wie ein
auf die Brautſchau gehender Burſch der ſelbſtbewußt ſich in
ſeinem eigenen Glanze brüſtet ſieht die Marine an Bord aus
Der ſtrenge Dienſt des Alltagslebens iſt ſo weit es angeht
der Feiertagsruhe gewichen Gruppen plaudernder Matroſen
hocken hier und da beieinander Jn den Mannſchaftsräumen
werden Briefe gekritzelt und lugt jemand im Vorübergehen
einmal neugierig den Briefſchreibern über die Achſel dann legt
ſich wohl ſchnell eine ſchwielige Hand über den Bogen und
blaue Seemannsaugen blitzten den Neugierigen unmutig an
Ein anderer ſieht es und ſingt fröhlich auf

Die geleerten Kaffeeſchalen vor ſich den Kopf in die Hand
geſtützt ſitzen einige in wütendem Leſeeifer über ihrem Buch
während hier und da müde Burſchen der erlaubten Ruhe
pflegen und ſchwer in den Hängematten liegend nicht gerade
ſehr harmoniſche Töne von ſich geben

Diſtinguierter geht es dort zu wo die Offiziers und
Kadettenkabinen liegen Doch auch da fährt ein ſchlanker
blonder Jüngling entrüſtet auf als er in ſeiner Korreſpondenz
geſtört wird natürlich um gleich darauf mit verbindlichem
Lächeln ſeine Verbeugung zu machen und mit liebenswürdiger
Schneidigkeit jede Frage zu beantworten ja er zeigte ſogar
mit beſcheidenem Stolz ſeine kleine erleſene Bibliothek Daß
er dabei ſo ganz nebenher die elegante Schreibmappe zuklappte
und nun auch eine Photographie in Viſitformat mit hinein
ſchob war gar nicht nötig denn daß er mit ſeinen Gedanken
nur halb bei der Sache war merkte man ihm an und
wie zur Beſtätigung ſpielte jetzt die Schiffskapelle draußen
die Weiſe

Zwei dunkle Augen ein purpurner Mund
Sind all mein Glück zu jeder Stund

Eine leiſe Erſchütterung des Bodens machte ſich be
bemerkbar

Sie tanzen lächelt der ſchöne junge Mann und wiegt
ſich ebenfalls ſanft in den Hüften leiſe ſummend die Muſik
begleitend während im Zwiſchendeck kräftige Geſtalten im
langſamen Reigen ſich drehen Ja ſolch Sonntag nachmittag
an Bord

Frau Doktor Falk hatte einem der ſtolzen Kriegsſchiffe
einen Beſuch abgeſtattet und mit doppeltem Intereſſe verfolgte
ſie nun das Leben auf dem Hafen Hier ſollte ja ihre Heimat
ſein hier erwartete ſie noch in dieſer Stunde ihres Herzens
Liebling mit dem jungen Gatten

Prüfend ging ſie nochmals durch alle Gemächer des
Hauſes Jm Unterſtock war im geräumigen Eßzimmer die
Tafel gedeckt zu zweien Das junge Paar ſollte allein
ſein bei dieſer erſten Mahlzeit im eigenen Heim das ohne die
oft geſchmacklos übertriebene Anwendung modernſter Stilarten
doch ein elegantes Neſtlein für ſolch glückliche Menſchenkinder
geworden war

Und was fehlte mußte Lotti dem Mann erſetzen der
Kommerzienrat blieb in dieſer Beziehung eiſenhart trotzdem er
in manchen kleineren Sachen dem verſtändigen Zureden Frau
Doktor Falks ein williges Ohr geliehen und ihr nachgegeben

Der Bankier Czerny hatte nochmals ſeinen ganzen Einfluß
aufgeboten ihm geſagt Du verſchlimmerſt Giovannis Muſik
leidenſchaft nur Gewähre ihr Spielraum laſſe ihn ein paar
Stunden täglich am Jnſtrument zubringen daun ebbt die Flut
zurück beruhigt ſich und wird alles gut Glaube mir Hellmut
ich ſpreche aus Erfahrung nie war Gio ruhiger und ſolider
in ſeinem Lebenswandel wie in den Wochen wo er halbe
Nächte durch am Flügel zubrachte

Daß Du das gelitten haſt fuhr Hellmut Arnheim auf
Was weiter Jch ſagte Dir bereits daß Dein Sohn

auf diesbezügliche Vorſtellungen hin jedesmal die Abende
außer dem Hauſe verbrachte und er iſt doch kein
dummer Junge den man am Gängelbändchen führen kann
mehr als Vorſtellungen machen ihn zwingen kann man
doch nicht
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Seite 2 Dienstagaus ländiſcher Blätter im europäiſchen und aſiatiſchen Orient in
Perſien Oſtindien Polen und Marotka kurz überall unſere Hände im
Spiele haben ſollen

Das iſt aber nicht das einzige worüber man ſich an amtlicher Stelle
entrüſtet und man kann dem nur zuſtimmen Greifen wir nur einige
Jahre zurück und beobachten wir das Verhalten eines Teils unſerer
Preſſe ſo werden wir gar häufig die internationale Lage für das Deutſche
Reich grau in grau gemalt finden Ein Peſſimismus ein Kleinmut
ſonder Gleichen ſpricht aus den Auslaſſungen der öffentlichen Meinung

wie er ſich für ein kraftvolles Reich für ein Volk von großer Vergangen
heit und zweifelsohne auch großer Zukunft nicht ziemt Ueberall wittern

wir Unrat überall ſehen wir Geſpenſter Als vor zehn Jahren die
franzöſiſchruſſiſche Allianz beſiegelt worden war da hätten wir vielleicht
berechtigten Anlaß zur Beunruhigung gehabt aber alle Befürchtungen
haben ſich als nichtig erwieſen Die im Laufe der Zeit eingetretenen
größeren politiſchen Ereigniſſe wie die Wiederannäherung Italiens an
Frankreich das engliſchjapaniſche Bündnis die Entente zwiſchen Frankreich

und England die Herſtellung freundſchaftlicher Beziehungen zwiſchen dem
letzteren und Rußland flößten uns Beunruhigung ein es bemächtigte ſich
der Preſſe jedesmal eine unverzeihliche Nervoſität man ſchreckte entſetzt
auf wenn der Präſident Frankreichs Beſuche an dieſem oder jenem Hofe
abſtattete und wenn König Eduard hier und da Guten Tag ſagte ſo
fragte man ſich welche für uns gefährlichen Pläne er wohl damit verfolge
Wir brauchen nur das Wort Jſolierung hinzuwerſen und jeder wird ſich
erinnern wie oft im Laufe der Zeit davon geſprochen wurde daß
Deutſchland völlig iſoltert ſei was ſchon aus dem Grunde nicht zutraf
weil wir ja dem Dreibunde angehören

Jſt dieſes Verhalten des deutſchen Volks das ſich aus eigener
Kraft zu einem Machtfaktor mit welchem die ganze Welt rechnet empor
geſchwungen hat würdig Und könnte man es wirklich dem Kaiſer ver
argen wenn er im Kreiſe der Offiziere in kräftigen ungeſchminkten Worten
ſein Vertrauen in die Armee dieſes Bollwerk an dem alle Angriffe zer
ſchellen ausdrückte Wir haben ja geſehen daß ſchon die erſte Meldung
von den angeblich in Döberitz aus kaiſerlichem Munde gefallenen Worten
ihre Wirkung nicht verfehlt hat und bei unſeren Freunden an der Seine
mit Verſtändnis aufgenommen worden iſt

Noch oft werden am politiſchen Himmel Wolken auftauchen
aber im Vertrauen auf unſer gutes Gewiſſen und unſere Kraft ſollen wir
der Zukunft getroſt entgegenblicken Unſerem Anſehen würde es freilich
auch zugute kommen wenn wir mit Liebens würdigkeiten gegen das Ausland
weniger verſchwenderiſch wären als das oft der Fall geweſen iſt

e Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
Am Sonnahend 10 Uhr über die Außenalſter nach dem Uhlenhorſter Fähr
haus um von dort aus die Huldigung der Ruderſportvereine auf der
Alſter entgegenzunehmen Dieſe geſtaltete ſich bei dem wundervollen
Sommerabend zu einem glanzvollen Feſtakt von großen und eigenartigen
maleriſchen Reizen Der Kaiſer begab ſich unter den donnernden Zurufen
der Menge am Uhlenhorſter Fährhaus an Land und wurde hier vom
Vorſtand des Vereins Seefahrt zum Balkon des Fährhauſes geleitet
Hierbei wurde Seine Majeſtät von den im Garten verſammelten Mit
gliedern des Vereins Seefahrt und des Norddeutschen Regattavereins
mit ihren Damen ſtürmiſch begrüßt Die Muſik ſpielte die Nationalhymne
Der hübſche Bau des Fährhauſes war in ſeinen Konturen bis zum Turm
hinauf mit zahlreichen Glühlampen beſetzt Der Garten war über und
über mit Lampions behängt die Ufer der Außenalſter waren einheitlich
mit lodernden Flambeaux und buntfarbigen Lampions beleuchtet die
Baumpartien mit bengaliſchem Buntſeuer Gegenüber dem Fährhaus

deite aus dem Fluß heraus eine große bengalſſche Beleuchtungsſontäne
ie Villen am Ufer hatten illuminiert ebenſo die zahlreich verankerten

Segeljachten Es begann nun der Lampionkorſo der Boote veranſtaltet
vom Allgemeinen Alſter Klub und dem Norddeutschen Regatta Verein
Die vielen Hunderte mit farbigen Lampions behängten Boote
defilierten unter Hurra vor Seiner Majeſtät und füllten dann
allmählich den ganzen weiten Raum vor dem Fährhaus

iernach wurde ein Feuerwerk abgebrannt Die im Fährhaus
Kapelle des 98er Jnfanterie Regiments ließ nach

Ankunft des Kaiſers die Fanfarenmärſche Hie guet Brandenburg allewege
und den Fehrbelliner Reitermarſch ertönen der Trtumphmarſch aus Aida
folgte Preußenmarſch Zapfenſtreich und Gebet beſchloſſen das Konzert
Der Kaiſer wurde auf ſeiner Automobilfſahrt vom Fährhaus zur Hohen
zollern von vielen Tauſenden ſtürmiſch begrüßt Die Kaiſerin traf
eſtern morgen 75 Uhr auf dem Dammtor Bahnhof in Hamburg einVer Kaiſer war zum Empfange erſchienen und geleitete die Gemahlin an

Bord der Hohenzollern Mit der Kaiſerin traf die Prinzeſſin Alexandra
Viktoria zu Holſtein Glücksburg ein Um 10 Uhr hielt der Kaiſer an
Bord der Hohenzollern Gottesdienſt ab dem Bürgermeiſter Dr Burchard
Bürgermeiſter Swald und Generaldirektor Ballin beiwohnten Um11 ihr 18 Min traf Prinz Joachim aus Plön in Hamburg ein Abends

9 Uhr traf der Kaiſer an Bord der Jacht Hohenzollern von Hamburg
iommend bei der Brunsbüttelkooger Schleuſe ein

Da war der Kommerzienrat von ſeinem Sitz in die Höhe
gefahren ſprühend vor Zorn hatte er ſeinem Schwager ins
Geſicht geſchrien

So meinſt Du Na da ſollſt Du mal ſehen ich werde
ihn zwingen

Ruhiger werdend hatte er dann mit gepreßter Stimme
weiter geſprochen Du verkennſt die Größe ſeiner Leidenſchaft

ich habe es durchgemacht was es heißt gegen dieſen
Dämon zu kämpfen

Er ſchüttelte die geballte Fauſt
Noch nie hatte Czerny ihn ſo erregt geſehen Was mußte

da vorgegangen ſein Gab es da irgend einen dunklen Punkt
in der Vergangenheit in der Ehe ſeines Schwagers

Vielleicht Er wußte es nicht wagte auch gar nicht
zu fragen aber da würden freilich alle Bemühungen ver
geblich ſein

Und ſo war dann das Heim des jungen Paares öhne
jenes Kunſtwerk geblieben das ſo vielen tauſenden ein trauter

reund und Genoſſe trüber ſowie heiterer Stunden iſt
Ob die blonde Frau an ſeiner Seite ihm die Sehnſucht

nach ſeiner Kunſt wohl vergeſſen machen wird
Wer kann es wiſſen
Mutti da ſind wir

Wie jubelnd die helle Stimme klang wie roſig das liebe
Geſicht unter dem grauen Reiſehütchen und dem goldblonden
Haar hervorlugte

Mein Kind mein liebes liebes Kind Frau Doktor Falk
drückte die junge Frau immer wieder an ſich

Und da hinter ihr Mutti ich bin auch noch dal
Sie wollte ſich raſch umwenden aber da fühlte ſie ſich

auch ſchon umſchlungen und geküßt Zwei übermütige Augen
lachten ſie an

Ja ſie waren heimgekehrt die beiden Heimgekehrt aus
dem Märchenland des goldenen Südens aus Giovannis
ſonnigem Heimatsland in den kalten Norden Sich innig um
lungen haltend ſtanden ſie am Fenſter und ſahen hinaus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Londoner Preſſe und die Nordd Allg Z cn

Die Londoner Blätter beſchäftigten ſich ausführlich mit den Auslaſſungen
der Nordd Allg Ztg und drücken Verwunderung darüber aus daß
Deutſchland das immer wieder betont ſeine Flotte ſei nur für friedliche
Zwecke gebaut den Engländern kriegeriſche Abſichten zuſchiebe Es wird
darauf hingewieſen daß doch ein großer Unterſchied zwiſchen dem Eng
länder den ſich die Deutſchen konſtruieren und dem wirklichen Engländer
beſteht Die Deutſchen betrachten und ſchildern den Engländer als furcht
baren Politiker als gefährlichen Jntriganten in der internationalen Politik
als den aggreſſiven Feind Deutſchlands Tatſächlich aber ſei der Durch
ſchnittsengländer ſehr harmlos er intereſſiere ſich viel mehr für
den Fußball als für Angelegenheiten der auswärtigen Politik Der kon
ſervative Standard findet es geradezu lächerlich zu behaupten England
verſuche Deutſchland einzukreiſen oder zu ſtellen England ſei für den
Krieg gänzlich unvorbereitet Die Flotie ſei im Werte derartig herab
geſunken daß die Leiter der Kriegsmarine am allerwenigſten an einen
Krieg denken dürfen Die Armee ſei von Kriegsminiſter Haldane unter
miniert und teilweiſe vernichtet 2c Wer wagt es nun noch an der ab
ſoluten Harmloſigkeit Englands zu zweifeln

Bundesrat In der unter dem Vorſitz des Vizepräſidenten
des Staatsminiſteriums Dr von Bethmann Hollweg abgehaltenen
Plenarſizung des Bundesrates wurde den Ausſchußanträgen zu dem
Entwurfe von Vorſchriften betr den Verkehr mit Eſſigſäure zu der Vor
lage betr die Unfallverſicherung der Seeſchiffe und zu der Vorlage betr
Aenderung verſchiedener Beſtimmungen über die Schlachtvieh und Fleiſch
beſchau die Zuſtimmung ecteilt Die Reichstagsbeſchlüſſe vom 28 April d J
zu den Petitionen um Aufhebung der Fahrkartenſteuer und Einführung
einer Steuer auf Zündhölzer ſowie betr die 2 Haager Friedenskonferenz
wurden dem Reiche kanzler überwieſen

Die Vorlage über die Haftung des Reichs für Verſehen
der Reichsbeamten wird abgeſehen von einigen formellen Abweichungen
in allen weſentlichen Punkten der preußiſchen Vorlage entſprechen
Jn Wegfall kommen z B die Beſtimmungen über den Schadenserſatz
für Verſehen der Grundbuchbeamteu da das Reich eine ſolche Beamten
kategorie nicht hat dagegen wird das neue Geſetz auch für ſämtliche
Schutzgebiete des Deutſchen Reiches Wirkung haben

Die erſte Kolonialanleihe wird in den nächſten Tagen zur
Zeichnung aufgelegt werden Es kommt zunächſt ein Betrag in Höhe von
38 Millionen Mark von den vom Reichstag bewilligten 150 Millionen
Mark in Frage Der Kurs ſoll 99 Proz betragen Für den Betrag
ſollen die Anteile der Ofſtafrikaniſchen Eiſenbahngeſellſchaft aufgekauft
werden Die Beſitzer dieſer Anteile können dafür die Kolonialanleihe er
werben wobei die Anteile zum Kurſe von 1031 Proz berechnet werden

Der Zuſammentritt der Generalſynode iſt erſt für
nächſtes Jahr in Ausſicht genommen da neues geſetzgeberiſches
Material das der Beratung und Beſchlußfaſſung einer außerordentlichen
Generalſynode zu unterbreiten wäre nicht vorliegt vielmehr die Beſchlüſſe
der vorjährigen Synode die ſich mit einer einzigen Ausnahme auf
Beſſerung des Einkommens c der Geiſtlichen bezogen noch der Er
ledigung durch den Landtag harren Dies kann nur im Zuſammenhang
mit der allgemeinen Beſoldungsfrage geſchehen die ihrerſeits wieder mit
der Reichsfinanzreform aufs engſte verknüpſt iſt Richtig dagegen iſt daß
in dieſem Herbſte ſämtliche Provinzialſynoden der preußiſchen
Landeskirche darunter auch die brandenburgiſche zuſammentreten um die
Neuwahlen zur nächſtjährigen ordentlichen Generalſynode zu vollziehen

Einweihung der Duisburger Hafenanlagen Anläßlich
der Einweihung der neuen Duisburg Ruhrorter Hafenanlagen traf Prinz
Oskar von Preußen am Sonnabend kurz nach 11 Uhr von Bonn
kommend auf dem Duisburger Haupitbahnhof ein Der Prinz fuhr durch
vie feſtlich geſchmückten Straßen von Duisburg und Ruhrort nach der
Schifferbörſe Dort fand eine Feſtverſammlung ſtatt Negierungspräſident
Schreiber begrüßte die Verſammlung der auch die Miniſter Breitenbach
und Delbrück beiwohnten und gab einen Ueberblick über die Entwickelung
der Duisburger und Ruhrorter Häfen Miniſter Breitenbach brachte ein
Hoch auf den Kaiſer aus und gab eine Reihe von Ordensauszeichnungen
bekannt Jm Auftrage des Prinzen Oskar erklärte er dann die neuen
Hafenanlagen für eröffnet die auf 11 Dampfern beſichtigt wurden Gegen
I Uhr erfolgte die Landung in Duisburg Nach Beſichtigung des Rat
hauſes begaben ſich der Prinz und die übrigen Herren zur ſtädtiſchen Ton
halle wo ein Feſteſſen den Abſchluß der Feierlichkeit bildete

Eine Schülerfahrt zur See auf Einladung des Kaiſers
Auf Einladung des Kaiſers haben wie ſchon in früheren Jahren
300 Schüler höherer Lehranſtalten an Bord des Dampfers Meteor
der Hamburg Amerika Linie eine Nordlandsreiſe angetreten für deren Dauer
13 Tage vorgeſehen ſind Auf der Tour werden nach dem Berl Tgbl
u a Drontheim Bergen und verſchiedene Fjords berührt Die Koſten
der Seereiſe und Verpflegung werden aus der Privatſchatulle des
Kaiſers beſtritien

Das Reichswahlrecht in Heſſen Die heſſiſche Ab
geordnetenkammer erörterte einen von Freiſinnigen und Sozialdemo
kraten geſtellten Antrag der die Regierung auffordert ſofort bei Beginn
der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf einzubringen durch den das
Reichswahlrecht auf Heſſen üdertragen wird Staatsminiſter Ewald er
klärte ſo lange eine Einigung über die Grundlagen des gewünſchten Ge
ſeßes nicht vorhanden ſei könne die Regierung eine Vorlage auch nicht
einbringen Dieſer Erklärung folgte zwar eine lebhafte Debatte aber kein
Beſchluß der Kammer Die Löſung der Wahlrechtsfrage in Heſſen bleibt
daher ganz und gar der neuen Seſſion vorbehalten

Der Zentralausſchuß zur Förderung der Volks und
Jugendjpiele iſt in Kiel zuſammengetreten Anweſend waren u a
der preußiſche Kultusmtniſter Dr Holie und Vertreter des preußiſchen
und des würtrembergiſchen Kriegsminiſteriums Direktor Dr Knöck
Berlin ſprach über Fortbildungsſchulpflicht und körperliche
Kräftigung der Lehrlinge und jugendlichen Arbeiter Auf dem
ſtädtiſchen Spor platze fanden turneriſche und ſportliche Veranſtaltungen
ſtatt an denen ſich zahlreiche Kieler und auswärtige Schulen neben Sport

m v E X nin die glitzernde Winterpracht Jn einiger Entfernung vom
Haus begann die lang ausgeſtreckte Werftanlage Dort lag
Giovannis Arbeitéefeld dort erhoben ſich auch die Bureau
gebäude alles maſſive ſtattliche Bauten ſein Erbe

Er preßte Lotti feſter an ſich
Sie ſtrich ihm die dunklen Locken aus der Stirn Jch

werde Dir helfen Gio
Er ſchüttelte den Kopf Das kannſt Du ja gar nicht

lächelte er Hier kannſt Du nicht die Korreſpondentin
ſpielen

Lotti zuckte unternehmend die Achſeln Das wohl nicht
aber ich werde mir ſchon ein Gebiet ausſuchen auf welchem
ich tätig ſein und Dir nützen kann Sieh Gio wie viele
hundert Arbeiter zum Beiſpiel beſchäftigt Jyr Glaubſt Du
daß ich für deren Kinder oder Frauen nicht wirken kann
So viel mir bekannt gehen letztere häufig irgend einem
Gewerbe nach und da könnte man ſich doch mal darum
kümmern und ſehen wie es um die Kindererziehung beſtellt iſt
und ſo weiter Es iſt doch einfach meine Pflicht

Jch weiß nicht Lotti Giovanni zögerte dann meinte
Ob das der Papa zufrieden ſein wird

Lotti warf das Köpfchen auf Jhre Augen blitzten

Den Papa frage ich da gar nicht Dentſt Du ich
fürchte mich vor ihm Er wird mir doch nicht verbieten
das Recht der Frau auszuühen

Das Recht der Frau Herzenskind das iſt ein weiter
Begriff So nennt ſich jetzt wohl alles was die Frauen ſich
zu erringen beſtreben Jch ſtehe dem Ganzen etwas ſkeptiſch
gegenüber Liebling Vielleicht weil ich der Sache niemals
näher getreten bin ſondern nur zuweilen die ſpaltenlangen
Berichte in den Tagesblättern teilweiſe auch Artikel in den
Zeitſchriften darüber geleſen habe Na und ich kann es nicht
leugnen ich bekam allen Reſpekt vor den Damen die da ſo
mutig redeten und parlamentierten und ſchließlich am liebſten
noch ſelbſt in den Reichstag gingen um das Recht der Frau

e ren
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eöffnet4 Das neue Zeppelinſche Luftſchifß hat am Sonnabend doch
noch eine Auffahrt unternehmen können Kurz nach 5 Uhr hatte ſich
der Sturm ſo weit gelegt daß Graf Zeppelin ſeine erſte Auffahrt
unternehmen konnte Jnnerbalb von ſieben Minuten war das Luftſchiff
aus der Halle gebracht Es machte bei tadelloſer Fahrt verſchiedene
Wendungen kehrte aber bereits nach dreiviertel Stunden zur Halle zurück
Die Landung ging glatt von ſtatten Das neue Luftſchiff zeigte wasStabilttät Jahn und die Wirkung der betrifft dieſelben
ausgezeichneten Eigenſchaften wie das Luftſchiff des vorigen Jahres Leiderbenlhrte ſich die neue Seitlenſteuerung von der man eine beſſere Wirkung

als von der des letzten Luftſchiffes erwartere nicht Die Seitenſteuerung
muß daher umgebaut werden ehe die großen Fahrten des
Luſtſchiffes beginnen können was etwa vierzehn Tage in Anſpruch
nehmen dürfte

München 20 Juni Gegenüber Mitteilungen auswärtiger Blätter
ſind die Münchner Neueſten Nachrichten in der Lage mitzuteilen daß
Prinz Rupprecht von Bayern das Protektorat über den bayriſchen
Landesverdand des Deutſchen Flottenvereins bis jetzt noch nicht
wieder übernommen hat

Oeſterreich Ungarn
Wien 21 Juni Profeſſor Wahrmund hat wie aus Jnns

bruck gemeldet wird an die dortige Studentenſchaft den Appell gerichtet
den begonnenen Hochſchulſtreik für das Sommerſemeſter einzuſtellen Die
Studentenverſammlung hat von der Erklärung Kenninis genommen ſich
ſedoch einſtimmig für unbedingte Fortſetzung des Streiks ausgeſprochen
Immerhin ſind die Verhandlungen noch nicht endgültig abgebrochen Das
Vertrauenskomitee der freiheitlichen Situdentenſchaft von Wien hat be
ſchloſſen ſich mit der Jnnsbrucker Studentenſchaft ſolidariſch zu erklären

Die Hörer der Deutſchen Univerſität in Prag haben beſchloſſen
den im Zuſammenhang mit der Wahrmundaffäre unternommenen Streik
einzuſtellen und die Vorleſungen wieder zu beſuchen Ein gleicher Beſchluß
der Hörer der übrigen Hochſchulen wird für Montag erwartet Der
Hochſchulkorreſpondenz zufolge beſchloſſen die deutſchnationalen Studenten
in Wien den Streik einzuſtellen

Jtalien
Parma 21 Juni Mehrere Gruppen Ausſtändiger verſuchten

geſtern im Laufe des Vormittags das Schließen der Läden vurchzuſetzen
Da ſie Gewalt anwendeten wurden mehrere Verhaftungen notwendig
Nachdem die Polizei die Anſammlungen an der Oper zerſtreut hatte
drängte die Menſchenmenge nach der UArbeitskammer wo viele die Dächer
erkletterten und von dort durch Feuerwerkskörper zwei Carabinieri
ſchwer und mehrere Soldaten leicht verwundeten Auf be
ruhigende Vorſtellungen antworteten ſie mit Steinwürſen bis ſchließlich
zur Räumung der Arbeitskammer geſchritten und erneut Verhaftungen
vorgenommen wurden Bei einem ſpäteren Zuſammenſtoß in einem anderen
Stadtviertel zwiſchen Ausſtändigen die zum Teil Dachziegel aus den
Fenſtern warfen und Polizei und Soldaten wurden noch ein Carabinieri
und ein Kavallerie Unteroffizier verwundet Die Truppe gab daxauf Feuer
ſchoß jedgch um Verletzungen bei den Ausſtändigen zu vermeiden in die
Luft Die Zahl der bei den Ruheſtörungen Verletzten beträgt insgeſamt
ſünf nämlich zwei Carabinjeri und dret Soldaten Um 10 Uhr abends
trat völlige Ruhe ein Die Stadt gewann ihr gewöhnliches Ausjehen
wieder Der Sicherheitsdienſt zur Aufrechterßaltung der Ordnung iſt nach
wie vor in Tätigkeit

Frankreich
Paris 21 Juni Jn den Beſprechungen der vorgeſtrigen Kam

merſitzung ſtellen die Blätter im allgemeinen feſt daß der Verlauf nicht
viel Neues zutage gefördert habe Das Vertrauensvorum das ſich auch
diesmal auf die Algecirasakte ſtützte ſei von jedermann als ſelbſtverſtänd
lich vorausgeſehen worden Die regierungsfreundlichen Blätter ſprechen
ihre Befriedigung über den Verlauf der Debatte aus Die von über 300
Deputierten genehmigte Tagesordnung en daß die Beſorgniſſe der
Oppoſition die das Ergebnis der Marolkkopolitik in ſo dunklen Farben ge
ſchildert habe von der überwiegenden Mehrheit der Kammer nicht geteilt
werde Rappel das Organ der antimilitäriſchen Radikalen erklärt die
Regierung habe die von ihr verlangte Tagesordnung und damit Verzeihung
für die von ihr begangenen Fehler erhalten aber trotz aller Anſtrengungen
habe die Debatte dem Miniſterium eine Schädigung gebracht denn es habe
nicht mehr die Geſamtheit der republikaniſchen Parteien hinter ſich Die
konſervativen und nationaliſtiſchen Blätter bezeichnen die Erklärungen des
Miniſters Pichon als ſchwankend und unklar Eclair ſchreibt Miniſter
Pichon habe ſich durch Mangel an Kaltblütigkeit genötigt geſehen vor
Jauxès und der äußerſten Linken ſich zu demütigen Jn früherer Zeit
habe man geglaubt einen Gegner zerſchmettern zu können wenn man ihn
beſchuldige daß er im Namen Englands ſpreche Miniſter Clemenceau
habe in dieſer Beziehung unangenehme Erfahrungen gemacht Jetzt werfe
man dem Gegner den man umbringen wolle Deutſchland an den Kopf
Es ſei überflüſſig den guten Geſchmack und die Gerechtigkeit eines ſolchen
Vorgehens zu erörtern

Narbonne 21 Juni Zum Gedenken der blutigen Ereigniſſe während
der Weinbautriſis im vorigen Jahre verſammelten ſich hier heute gegen

40 000 Perſonen aus den Departements Herault Aude und Pyrenäen Oſt
Sie zogen mit Trauerſfahnen und Trauerabzeichen in ruhiger Weiſe nach
dem Rathauſe von wo ſie ſich unter Führung der Stadtverordneten und
des Deputierten Aldy nach dem Kirchhofe begaben um dort an den
Gräbern der Opfer Kränze niederzulegen

Großbritannien
Londeon 21 Juni Die Frauenſtimmrechtlerinnen veranſtalteten

heute eine große Kundgebung indem ſie in ſieben Prozeſſionen nach

zu vertreten Sie bringen s auch ſo weit Kann ſein daß es in
wenigen Jahren ſchon weibliche Abgeordnete gibt

Nun ich habe nichts dagegen nur meine Frau möchte
ich nicht dort ſehen

Ei eil Sieh da ſolch Egoiſt biſt Du Lotti hob
lächelnd den Zeigefinger Möchteſt mich wohl am liebſten
hier im Strandhaus einbuddeln unbekümmert um das Wohl
und Wehe unſerer Mitmenſchen

Er zog das Fingerchen herunter trat vor ſie hin legte
beide Arme um ihre Taille und lachte ſie an Ja Kind das
möchte ich ich gönne Dich keinem Menſchen Schau nur
wie heimlich es bei uns iſt Er deutete mit dem Blick ins
Zimmer hinein

Was gehen uns andere Leute an Laß ſie doch mit
ihren Leiden und Freuden

Seine Stimme ſenkte ſich zum Flüſtern herab er zog
Lotti vom Fenſter fort man verſtand ſeine heißen Liebesworte
nicht mehr

Sie ließ ſie wohl lächelnd über ſich ergehen ſchüttelte aber
doch den feinen Kopf Und das nennt man nun eine

auch Pflichten

ſelbſtverſtändlich
Gegen ſeine übermütige Flitterwochenſtimmung war nicht

aufzukommen es war ja aber auch zu koſig und traut an
dieſem erſten Tag im eigenen Neſt

Bei der ſpäten Mahlzeit ſtürzte Giovanni ziemlich raſch
hintereinander einige Gläſer des guten alten Weines durch
die Kehle

Jch bin ſo durſtig ſagte er wie entſchuldigend Er
wußte Lotti billigte den etwas übermäßigen Weingenuß nicht

Sie hielt zuweilen mit bittender Gebärde ſein Glas
feſt wenn er es ſchon wieder zum Munde führen wollte
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Dadur
Beſtellgänge abgekürzt und eine frühere Zuſtellung der abzutragenden

ſtellung eines Spaltes in der Tür angebracht werdeu

2,50 Mk verliehen
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2 23 Juni Seite 3den HydePart zogea wo an mehreren Stellen Reden gehalten wurden
d ganzen mochten an 30000 Frauen aus allen Schichten des Volkes
nd einige tauſend Mitglieder der unabhängigen Arbeiterpartei verſammelt

Bei den Prozeſſionen die von beriuenen Schutzleuten begleitet
kamen keine Ruheſtörungen vor Außer Verueterinnen vieler

Prooinzialſtädte waren auch ſolche von Schweden und Norwegen ſowie
anderer europäiſcher Länder zugegen Gegen 30 Vertreterinnen des
deutſchen Frauenſtimmrechtbundes nahmen unter Führung von
Fräulein Dr Anita Augspurg ebenfalls teil

Perfſien
Fäbrts 31 Junl Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur

Die telegraphiſche Verbindung mit Urmia iſt unterbtochen Eine
eſtern von dort angekommene Deputatlon die ſich auf dem Wege nach
eheran befindet berichtete daß am 12 d M drei von Syriern und

Armeniern bewohnte Dörfer etwa 25 Werſt von Urmia enifernt von
Kurden überfallen worden wären Auf dieſe Mitteilungen hin erklärte
Takhir Paſcha die Pforte ſei aus Menſchlichkeitsrückſichten bereit vier
Hatalllone in Urmia einrücken zu laſſen um dort Ordnung herzuſtellen
Auf Verlangen des ruſſiſchen und des engliſchen Konſuls iſt eine Unter

ungskommiſſion nach Urmig wo von allen Seiten Flüchtlinge ein
trefſen geſchickt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigtnalSotalDericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Juni
Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten

Laun

Ernannt ſind zum Telegraphenjetretär der Telegraphenaſſiſtent Paut Lange
in Halle zu Poſtaſſiſtenten die Poltgetzifen Hickmann in Teutſchenthal
Kuntze in Merſeburg Meier in Bad Köſen Paul Schuſter und Sonnenderg
in Naumburg Sagle und Weiß in Halle Verſetzt ſind der Telegraphen
inſpettor Jäkel als Ober Poſtinſpettor nach Berlin der OberPoſtpratiikant

elmdach von Berlin als Telegrapheninſpeltor nach Halle der Ober
Voſtekreiär Lange von Naumburg Saale nach Halle der Poſtſekretär
Liebig als Ober Poſtſekretär nach Sommerfeld Bz Ffr die Poſt
aſſiſtenien Bahn von Roßla Harz nach Heldrungen Honigmann von

Kioſtermansfeld nach Bitterfeld Kurth von Schkeuditz nach Hettſtedt Süd
harz Matho von Cüſtrin und Richter von Falkenberg Bz Halle nach
Halle Paul Schuſter von Naumburg Saale nach Lauchſtädt Bz Halle
und Wojerow von Hohenmötſen nach Wittenberg Bz Halle Geſtorben
ſind der Poſtdirektor a D Günther in Halle und der Poſtagent Diedrich
in Tilleda

Veſchleunigung der Briefbeftellung Die Poſtverwaltung
arauf hin daß von der Anbringung von Briefkaſten

aus oder Wohnungsbrieffaſten an den einzelnen Wohnungen in
möglichſt ausgedehntem Umfange Gebrauch gemacht werbe Durch die

Anbringung ſolcher Kaſten wird nicht nur die Briefbeſtellung erleichtert
ſondern es erwachſen auch den Empfängern namhafte Vorteile Der
Briefträger legt bei ſeinen Beſtellgängen die gewöhnlichen Briefſendungen
und die Zeitungen in den verſchloſſenen Briefkaſten und gibt um den
Empfänger darauf aufmerkſam zu machen mit der Türglocke ein Zeichen

wird das Warten des Briefträgers vermieden die Dauer der

Sendungen an die einzelnen Empfänger erzielt Die Poſtſendungen
gehen nicht erſt durch die Hände des Dienſtperſonals oder anderer Haus

bewohner Das Brief und Geſchäftsgeheimnis bleibt beſſer gewahrt
Der Hausbriefkaſten erleichtert und beſchlennigt die Zuſtellung der Poſt
ſendungen auch dann wenn beim erſten Beſtellverſuche weder der Empfänger
noch eine andere empfangsberechtigte Perſon angetroffen wird Jn ſolchem
Falle iſt der Brieſträger der Notwendigkeit überhoben die zu beſtellendenSendungen zum Poſtamte n ragen der Empfänger findet
ſie viekmehr bei ſeiner Rückkehr im Briefkaſten vor Die Haus
briefkaſten können entweder im Hausflur zu ebener Erde oder auf
dem Treppenflur oder an der Jnnenſeite der Flurtür unter Her

Beſonders
die letzte Form hat ſich als ſehr zweckmäßig erwieſen und es empfiehlt ſich
bei Neubauten von vornherein in den Eingangstüren zu den einzelnen
Wohnungen Einwurfsſpalten und an der Jnneunſeite der Türen
Briefkaſten anzubringen ferner den Einwurfsſpalten ſolche Ausdehnung
zu geben daß auch ſtärkere Briefe und Druckſachen eingelegt werden können

Die Zweigſtelle Nord der ſtädtiſchen Sparkaſſe wird am
J 1 Juli im Erdgeſchoß des neuerbauten ſtädtiſchen Hauſes Gr Brunnen
ſtraße 3 eröffnet Die Zweigſtelle ſoll den entfernt vom Mittelpunkte der
Stadt wohnenden Bewohnern des nördlichen Stadibezirks das Sparen
exleichtern und gleichzeitig die SparkaſſenHauptiſtelle entiaſten Es iſt
deshalb dringend erwünſcht daß die Zweigſtelle demnächſt von den Be
teiligten in weitgehendſtem Maße benutzt wird Für die Zweigſtelle Nord

j gilt die für die Hauptſtelle maßgebende Satzung auch für ihre Ver
pflichtungen haftet eventuell die Stadtgemeinde Halle a S Die Zweigſtelle

nimmt bei 3 Proz täglicher Verzinſung Einlagen im Betrag von l bis
30000 Mk und von Stiftungen c bis 50000 Mk auf ein Buch an
Auch werden Hausſparbüchſen gegen Verpfändung eines Betrages von

Die Kaſſenſtunden ſind auf 1 Uhr vormittags und
5 Uhr nachmittags täglich mit Ausnahme der Sonn und Feſttage feſt

geſeht Ausdrücktich machen wir darauf aufmerkſam daß die Zweigſtelle ihre
eigenen Sparbücher mit beſonderer Nummer Folge ausgibt und die dazu
gehörigen Konten führt Ab und Zuſchreibungen in den Sparbüchern
der Zweigſtelle können nur dort nicht in der Hauptſtelle erfolgen Wird
nach der Eröffnung der Zweigſtelle die Uebertragung der Sparguthaben
von der Haupiſtelle auf die Zweigſtelle gewünſcht ſo iſt dies unter Ein

lieferung des alten Buches bei einer der beiden Amtsſtellen zu beantragen
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Nach einigen Tagen kann alsdann das neu ausgefertigte Buch in der
Zweigſtelle gegen Rückgabe der erhaltenen Quittung in Empfang
genommen werden Die Uebertragung des Guthabens erfolgt koſtenfret
und ohne Zinsverluſt

Einen praktiſchen Schritt in der für die Land und Forſt
wirtſchaft wichtigen Vozelſchutzfrage hat jetzt die Stadt Heiligenſtadt
geian indem ſie ein Gelände in der Nähe der Stadt zur Anlage von
Vogelſchutzgehölzen angewieſen hat Dieſer Plan verdient Beachtung und
Nachahmung Jn faſt jeder Stadt oder dicht bei derſelben wird es Oed
ſtellen geben wo ſolche Vogelſchutzgehölze angebracht werden könnten
Schon die Anlage von dichten Heckenzäunen dient dem Vogelſchuß wer
über einen Park verfügt vergeſſe nicht eine Schutzhecke für die gefiederte
Welt anzulegen Alle ſtachlichen Sträucher und Bäume wie Roſen Stachel
beeren Weiß und Roidorn uſw bieten die letzte Gewähr für ungefährdetes
Niſten

Verein für Kinderhorte Die ordentliche Mitgliederverſammlung
findet Freitag den 26 Juni nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

gebietes iſt

Unberechtigte Einziehung eines Straßenteiles En ſür
die Stadt Halle a S bedeutſamer Streit zwiſchen dem Maſchinenfabrilanten
Lwowski und der Polizeiverwaliung iſt nach mehrjähriger Dauer nun
mehr zum Austrage gelangt Herr L iſt Beſitzer des an der Krauſen
und Halberſtädterſtraße belegenen Fabrikgrundſtücks Jn der Nähe des
ſelben hatte die frühere Magdeburg Haſberſtädier Eiſenbahn ein großes
Terrain erworben durch welches ihr Nachfſolger der preußiſche Eiſenbahnfiekus die Volkmannſtraße angelegt hat S Verfolg dieſer Anlage er

achtete es die Polizelverwaltung für im öffentlichen Intereſſe geboten den
an dem Lwowskiſchen Grundſtücke belegenen Teil der Halberſtädterſtraße
als entbehrlich einzuziehen und ſie erließ unter dem 24 November 1906
eine Belanntmachung daß beabſichtigt werde einen begrenzenden Teil der
ehemaligen Halberſtädterſtraße ein zuziehen Denjenigen die dadurch ihre
Intereſſen verletzt ſühlten wurde aufgegeben binnen einer beſtimmten Friſt
Einſpruch zu erheben Herr Lwowsli hatte ſich nach Erklärungen des
Stadtbaumeiſters von Erhebung des Einſpruchs abhalten laſſen und auch
on anderer Seite iſt ein ſolcher nicht erdoben worden Als demnächſt
mit der Ausführung der Einziehung des betreffenden Teils der Halber
ſtädterſtraße begonnen werden jollte erhob Lwoweki Ein pruch dagegen mit
der Begründung daß ihm durch die Beſeitigung des betreffenden Straßen
teils dem übrigens die Eigenſchaft einer öffentlichen Straße nicht zu
komme ganz erheblicher Schaden zugefügt werden würde In dem Ein
ſpruch war auch Bezug darauf genommen daß die Bekanntmachung vom

24 November 1906 wegen ſormaler Mängel vom Oberverwalrungsgerich
außer Kraft geſeht worden iſt Die Baupoltzeibehörde hat unter der An
nahme daß dem Annagſteller ein wirklicher Nachteil durch die Einziehung
des Stragenteils kaum erwachſen könne wohingegen ſich ohne Beein
trächtigung des öffentlichen Verkehrs das Fortbeſtehen des Straßenteils
nicht rechtfertigen laſſe den Einſpruch zurückgewieſen Hiergegen ſirengte
derr Lwowskt gegen die Potitzeiwerwaltung die Kiage im Verwaltunge
ſtreitverfahren an und der Bezirksausſchuß zu Merſeburg ordnete eine
umfangreiche Beweiesaufnahme darüber an ob dem Kläger in der Tat
durch die Einziehung des Straßenteils ein empfindlicher Schaden erwachſe
Einen ſolchen verneinten die vernommenen Sachverſtändigen gegenüber
en Belundungen einiger Angeſtellten des Klägers Es wurde auf Ab
weiſung der Klage exrkannt da Kläger die etwa eintretenden unbe
deutenden Störungen in ſeinem Fabrikbetrieb mit nur geringen Koſten abwenden könne wohingegen die Einztehung des betr Straßenteis über
wiegend im öffentlichen Intereſſe geboten Je Gegen dieſe Entſcheidung

ergriff Kläger das Nechtmitlel der Berufung und erläuterte in dem vor
dem vierten Senat des Oberverwaltungsgerichts ſtattgehabten Verhand
lungstermine die erheblichen Nachteile die ihm durch den Fortfall des ein
zuziehenden Straßenteils entſtehen müſſen Insbeſondere würde ihm die
Bebauung ſeines Grundſtücks nach der Halberſtädterſtraße entzogen werden
Stadtrat Buſch trat den Ansführungen des Herrn Lwowsli entgegen
und hob hervor daß derſelbe ſein Grundſtück gar nicht bebauen
klönne da ihm die Bauerlaubnis hierzu verſagt werden würde Dieſe
Auffaſſung vermochte der höchſte preußiſche Verwaltungsgerichtshof
nicht zu teilen höchſtens könnte verboten werden daß Ausgänge nach
der Halberſtädterſtraße angelegt werden Jn der Sache wurde der Klage
unter Auſhebung der Vorentſcheidung und der Anordnung der Polizei
behörde ſtattgegeben und der Wert des Streitgegenſtandes auf 500 Mk
ſeſtgeſehzt Der Gerichtshof nahm an daß die Privatintereſſen des Klägers
in ihrer Geſamtheit derart erheblich geſchädigt werden würden daß dem
gegenüber das etwaige öffentliche Jntereſſe zurückſtehen müſſe Jm übrigen
ſei auch die Bebauung der neuen Volkmannſtraße noch gar nicht weit
gediehen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
Jn der lezzten Sitzung ſprach Herr Prof Dr Holdefleiß über das Ver
breitungsgebiet der Zwergzikade die immer nach Perioden von 3 Jahren
beſonders ſtark auſtritt Jn einem ſolchen Jahr iſt dann ſchon im Früh
jahr dle kleine ſchwarze wie Erdflöhe ausſehende Larve der Zwergzikade
auf unſern Halmpflanzen in großer Häufigkeit zu ſehen während die Erd
flöhe vorwiegend auf Cruclſeren vorkommen Die ausgebildeie Zikade iſt
grün kann gut laufen und ſpringen wodurch das Einfangen ſehr erſchwert
wird Der verurſachte Schaden iſt namentlich auf Hafer groß wo an den
verletzten Pflanzen eine faſt karminrote Färbung auftritt und die be
treffenden Pflanzen zu Grunde gehen Die Hemipteren Wanzen beſon
ders geben beim Anſtechen einen ätzenden Saft im Speichel ab der der
Pflanze ſchädlich iſt und in der Umgebung der Wunde in ſeiner Wirkung
gut zu erkennen iſt Jn Deutſchland trat die Zwergzikade beſonders in
Brandenburg auf wo gewiſſermaßen das Zentrum ihres Verbreitungs

Redner ſprach ſich zum Schluß dahin aus daß durchaus
Beobachtungen und Mitteilungen über das Vetbreitungsgebiet von
Pflanzenſchädlingen erwünſcht ſeien Herr Ringler zeigte zwei lebende
Vogelſpinnen aus holländiſch Guyanag und ein Stück eines Baumſtammes
mit einer ſehr merkwürdigen Wucherung die an antike Holzſchnitzerei er
innerte Die Wucherung wurde für eine Art Hexenbeſen gehalten hervor
gerufen durch Ascomyceten Exoaſens Herr Pritzſche legte ein Stück
verſteinertes durch Chalcedon ganz verkieſeltes Holz vor Herr
Dr Heinrici ſprach über Meteorite und hatte einen am 24 Januar 1776
in Wexilo gefallenen Eiſenmeteorit von ganz anſehnlicher Größe mit
gebracht an dem auf zwei angeſchliffenen Flächen die Widmannſtättſchen
Figuren in ſeltener Schönheit kenntlich gemacht waren Auch konnte er
mehrere ſogenannte Moldavite vorlegen die nach den herrſchenden An
ſichten für Geſteinsmeteorite die in prähiſtoriſcher Zeit gefallen ſind ge
halten werden

Ausgeſtellt Jm Atelier A Pieperhoff ſind zur Zeit größere
Porträts ſämtlicher bei den Waznerfeſt ſpielen in Vayreuth mitwirkenden
Künſtler und Künſtlerinnen ausgeſtellt Dem Hofphotographen Pieper
hoff iſt auch diesmal wieder von der Verwaltung der Richard Wagner
Feſtſpiele in Bayreuth die Genehmigung erteilt allein die Aufnahmen zu
machen Beſonders intereſſant iſt ein Bildnis Richard Wagners die
Vergrößerung einer Original Aufnahme des Herrn Geheimrat von Croß

Bayreuth

Weiteres Lokales ſiehe 1 Bellage

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 22 Juni W Wie die Leipz Neuſt Nachr melden

iſt die 29 jährige Puhmacherin Martha Conrad aus Leipzig an der Flur
von Groß Steinberg bei Naunhof tot aufgefunden worden Man glaubt
daß ein Luſtmord vorliegt Näheres iſt bis jetzt unbekannt

Hannover 22 Juni W Ein großer Waldbrand brach
geſtern Mittag in dem unmittelbar in der Göhrde gelegenen Gemeindeforſt
von Himbergen aus Nur dem Umſtande daß der Wind das Feuer
einem Kahlſchlag zutrieb iſt es zu danken daß der königliche Forſt Göhrde
von dem Feuer verſchont blieb Ein großer Föhrenbeſtand iſt dem Feuer

das augenſchemlich durch Brandſtiftung entſtanden iſt zum Opfer
gefallen

Kattowitz 22 Juni W a Jn der vorletzten Nacht
wurden von der Polizei auf dem Bahnhoſe in Kattowig vier Mädchen
händler drei Männer und eine Frau die über Hamburg von Argentinien
kamen und eben im Begriffe ſtanden nach Rußland abzureiſen verhaftet

Lyck 22 Juni W Am Sonntag vormittag unternahm wie
das Lycker Tagebſatt meldet Major von Hartmann vom Dragoner
Regiment von Wedel mit einer Dame und einer Ordonnanz eine Segel
pariie auf dem Lyckerſee der ſich auch Major Böhmer vom Beziks
kommando anſchloß Jnfolge des ſtarken Windes kenterte das Boot
Während Major von Hartmann und ſeine Begleiterin ſowie die Ordonnanz

ſich retten konnten wurde Mafor Böhmer der herzleidend war augen
ſcheinlich von einem Herzſchlag getroffen und ſank lautlos in die
Tiefe Seine Leiche iſt noch nicht gefunden

Köln 22 Juni W a Unweit Siegburg karambolierte
ein mit Ausflüglern beſetzter Leiterwagen mit einem Automobil das gegen
einen Baum geſchleudert und zertrümmert wurde Von den Jnſaſſen ſind
ein Herr und eine Dame ſchwer verletzt von den Ausflüglern
mehrere Perſonen verwundet

Nürnberg 22 Juni W a Ein verheerendes Unwetter
iſt vorgeſtern über Nordbayern niedergegangen Nach den bisher vor
liegenden Berichten ſind in 34 Ortſchaften Feuersbrünſte durch Blitzſchlag
entſtanden Die Ernte iſt ſtellenweiſe ganz vernichtet Jm Speſſart ſind
7 Perſonen im Frankenwald 11 Perſonen durch Blitzſch lag
getötet worden

Wien 22 Juni B Die geſtrige Vollverſammlung der
freiſinnigen Studentenſchaft der Wiener Hochſchulen an der auch Delegierte
freiſinniger Studenten faſt aller übrigen Hochſchulen Oeſterreichs teilnahmen

hat ſich mit überwiegender Majorität für die Einſtellung des Streiks
und die Wiederaufnahme der Kollegien mit dem heutigen Tage ausgeſprochen

Jn der Verſammlung der Jnnsbrucker Studenten empfahl Wahrmund
ſelbſt eindringlich die Einſtellung des Streiks da derſelbe gegenſtandlos
geworden ſei

Jnnösöbruck 22 Juni W Jn Zill wurde w aghrſcheinlich
durch Unvorſichtigleit ſpielender Kinder ein Brand verurſacht Das ganze

Dorf liegt in Trümmern 1300 Perſonen ſind obdachl os Bis
jetzt ſind zwei verkohlte Leichen aufgefunden noch mehrere Perſonen
werden vermißt Vier Menſchen ſind ſchwer verletzt worden eine ganze
Anzahl leicht Von Innsbruck iſt Militär zur Hilfeleiſtung abgegangen

Paris 22 Juni W Meldungen aus Laokay zufolge hat
am 19 Juni zwiſchen franzöſiſchen Truppen und chineſiſchen
Reformiſten ein Zuſammenſtoß ſtattgefunden Einzelheiten ſehlen noch

Madrid 22 Juni B Hier beginnt die Marokkofrage
von neuem ernſtliche Beſorgniſſe einzuflößen Der Befehlshaber des
Kreuzers Carlos Quinto der ſich vor Larachè befindet ſandte ein draht
loſes Telegramm in dem er meldete daß in allen marolkaniſchen Küſten
ſtädten eine entſetzliche Panik herrſche Die Europäuer befürchten blutige
Ereigniſſe Aus Tanger in Cadix eingetroffene Reiſende berichten daß die
ſpaniſchen Kreuzer Marques de la Viktoria und Numancia Truppen
bereithalten um ſie beim erſten Anzeichen von Unruhen zu landen Jn
Tanger treffen ahlreiche Mauren ein um Mulay Hafid zum Sultauy
auszurufen Jn einem vorgeſtern hier abgehaltenen Miniſterrat wurde
deſchloſſen den Befehlshabern der ſpaniſchen Schiffe zu befehlen ſich wicht
in die Kämpfe der Mauren einzumiſchen ſondern nur zu intervenieren
wenn Leben und Eigentum von Europäern auf dem Spiele ſtehen oder
der Machſen um Schutz nachſuche Jn Cadix werden für den Notfall
Truppen konzentriert Der Kreuzer Oſado und Prinzeſſin de Aſturias
bekamen Ordre unverweilt nach Tanger abzugehen

Konſtantinopel 22 Juni B Marſchall Ozman
Paſcha Kommandeur des dritten Armeekorps traf auf telegraphiſchen
Befehl des Sultans geſtern aus Salonik hier ein Er hatte einen
Extrazug benutzt und war von mehreren Offizieren ſeines Generalſtabes
begleitet Die plötzliche Ankunft des Paſchas erweckt hier großes Aufſehen

Lonvon 22 Juni B Aus Southampton wird tele
graphiert daß die Paſſagiere des dort aus Weſtafrika eingetroffenen
Dampfers Albertvillo den Untergang des Kongoflußdampfers
Ville de Bruges durch einen Tornado beſtätigen Siebzig

Menſchen kamen dabei um Der Kapitän und ein Freund von ihm
wurden von den Eingeborenen ergriffen umgebracht und aufgefreſſen

Newyork 22 Juni B Nach Meldungen die über die
Exploſion auf dem Frachtdampfer Arcadia der Hamburg
Amerika Linie vorliegen glaubt die Polizei daß die Kataſtrophe auf ein
Verbrechen zurückzuführen ſei Wie es heißt iſt im Schiffsraum
eine mit einer elektriſchen Vorrichtung verſehene Metallbüchſe aufgefunden
worden die mit dem Herd der Exploſion durch Drähte verbunden war
Die Philadelphiger Polizei hält es nicht ſür ausgeſchloſſen daß die Bombe
bereits in Hamburg durch ſtreikende Arbeiter im Schiffsraume niedergelegt

worden iſt Der Schaden der durch die Exploſion angerichtet worden iſt
beläuft ſich auf 100 000 Dollars Der verletzte erſte Offizier des Schiffes
Krüger befindet ſich bereits auf dem Wege der Beſſerung

Sie leistet das Beste Terp Kernſeife bei jcder Art
von Wäſche Ob bunt ob weiß ob grob ob ſein Luhns reinigt
die Wäſche von Grund aus durch und durch ohne ſie auch nur im
geringſten zu verſehren ſie erhält der bunten Wäſche die Friſche der Farben
und macht die weiße Wäſche blendend ſchön wie friſch gefallener Schnee
Die echte Luhns Salm Terp Kernſeife erkennt man am roten
Kreuzband ſie iſt faſt überall in jedem beſſeren Geſchäft zu haben
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